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yevi

Des figural gfangs vs Gla
reani Cusick ein vßzug / denen zü güt /

fo der Lateinifchenfprach nit gants onderricht, ond
demnochgu Gotgeervnnd lobergebenfeind.

Von den noten vnd iren nam
men . Cap . j .

R
Er gefigurierten Musick Leerer hå
bend zum ersten allein fünff noten ges
hept / vnnd diefelbigen ihe eine nach
der anderen offtermal halb getheilt /
vnnd sind dise figur geftalt / wie hers
nach volgt .

Maxíma .

D3e erst wirt genempt marima / dar
ist die gröft sol drymal als lang fin /

als dick sy ist . braucht man gar felten .
Longa .

D3e ander heißt Longa / das ist die
lag / viereckecht mit eine strich vff

der rechten siten / binuffoder hinab /
gilt glich . Sie ist zumercken / dz man
in allen difen künfte nempt die recht

Maxima

Die gröft
Longa

Die lang
G fyt ,



yevin Auß Glar . Mus . fig .

fyt / so vns im anshowen vffder rechten seiten ist /

also auch die linck fyt /so im anfchowen vns vff der
Breuislincken fiten ist

DJe dritte nempt man Bzenis /das ist

die kurze / nämlich gegen den foz

deren / also genant viereckecht on alle

strich by fiten .
Semibreuis .

Die vierde beißt Semibzeuis / das ist

halb kurt /dan sy bedüt gemein

lich / wiewol nit alweg /die kurz halb / ist

ingeftalt einer ruten .
Minima .

7

Breuis .

Die turize

Semibreuis .

halb turtze

Minima

11Die fünffte wirt genempt Minima /

dz ist / die kleinst / ist auch ein ruten mit

eine strich / vber sich oder hinab gezoge /gile Dieminft
glich . Bedüt gemeinlich die fozdern balb /

fo vyl find noten voz fibentig jaren gfin .
Aber nach etlichen jaren hat

man die Minimafchwartz gemacht /
vn ist der halbtheil minder / vñ wirt ge

Semiminima

nempt Semiminima /mit dem strich DiehalbMinima
über sich oder vnderfich wie minima /

gilt glich . Fufa ist der Semiminima halb

theil / fo man ein backen anden strich Fusel
hencie



Ein außzug Veix

henckt / ift nit vylim bench / bey den ozgenlisten sind

noch kleiner / aber wir hand an disen eben gnug .

Von den gebundenen noten / so man
Ligaturen nempt vin Rurg

Regel mit jren Eyems
peln . Cap . ij .

S
Je erste Regel . Ein viereckhty noten oder
fchlim gezogen noten / mit eim ftrich vffder
lincken site vbersich in die höhe zogen / giltet
ein Semibzeue / das ist ein halbe kurtze note

fampt mit der nächsten ein / als ir mitt gfell /dise res

gel ist vyl im bruch .

Der ersten Regel exempel .

Ift fo
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Die ander Regel :
Wo aber der ftrich an der lincken siten hinabwerts

6 gezogen .



Auß Glar . Muf . fig .

gezogen / so giltet sy ein Becuem / das ist ein kurzze
oder quadzat .

Die dritt Regel .

Tem wo vyl zusammen gebunde werdend / alle diel
so in mitten stand / die feind breues oder kurzze /

ein quadrat .

Dyl

# #

Die viert Regel .
Welche noten am anfang kein ftrich hatt / vnd die

nachgenden vffftigt /die selbig ist bicuis / das ist
Furze oder quadrat .

If
t

fo

Die



Ein außzug .

De fünfft Regel .

cj

WO aber ein noten kein strich vffdie lincken siten
hat / vnd mitt einer nachgenden abstigenden ge

setzt wurt /die selbigist lang .

"Das

苒苒

Die sechstt Regel .
Alle quadzat noten / fo zů letst anhangend /

find alle lang .

Das

Die sibend Regel .

7

Inyede noten /fo vff der rechten fiten ein
ftrich hatt / ist auch lang .

Das

-- ཤོགོགཅཞཏི ཤ–པགོཟ ' སཱཝཱ ཀྐཝོ ཡོཡཾ ཙཡཾཀྐོ ཝཡོ ཝ- ift

Die acht Regel .
D3e Marima / das ist

die gröft / wie man fy

bind blibt sy onuereders
G Es ift



chi Auß Glar . Ous . fig .

Es ist aber hie zumercken /das die glerten in difer

Funft habend die noten etwan getheilt in day / ets

wan in zwey /als die Maxima in dry lang vñ die lag

in dzy bzeues / also auch in nachgenden . Item wides

ru die Maxima in zwo lang / vñ die lag inzwo Bres

ues / vnd also fürter / in dennachuolgende . Wan nun

fölche theilung in day theil geschehend / hat man es

Perfect genept /d3 ifi / volkommen /als dan dzy find /

als fich wol anzeigt in der allerheiligefte Treifalti

keit .Wan aber die theilung ist in zwen theil gerech

net / fo hat man es imperfect genempt / das ist / vnuol

Fumen . Die theilung in dzey /ift vast schwer / darum

man gemeinlich mei imperfect dan perfect im bzuch

batt . Vnd das man aber alles wz harnachuolgt des

fter bas verstande /wirt vo nd : en sin /das man difer

theilung gar wol acht hab .

Von Pausen . Cap iij .

Je Pausen zeiged vns an / wañ man st . lschwi

gen sol /vnd ziered ein gfang vber die maffen

wol / so many recht braucht / deren sind fünff

oder sechs . Die erfie Pauß beißt Paufa modi durch

dzey spacia gezogen inn die vierde linien / bedetit ein

lange perfect /die dzey bzeues gilt . Die ander paug

Longa genept durch zwey fpacia gezogen in diedzy
te linien / thut ein vnuolkomne loga / die nur zwo bres

ues



Ein außzug . cit

wes halt .Die dzit pauß propzie /dz ist/die recht pauz

durch ein fpaciu zogen / von einer linien zu der andes

rê thüt ein Breuem . Die vierde Semipausa / das ist

ein halbe rechte Pauß / von der linie hinabwerg off

das halb fpacium / bedüt ein Semibzeue . Die fünffs

te Suspirium genempt / als ob man sagte ein schnap

ly / ist vber sich gezoge in dz halb fpacium wie Semi

paufa hinabwert / thut ein Minima Die sechste Se

mifufpirium ein balbs schnaply /ist wie ein Sufpiriu

mit ein båckly angebenckt / ist nit vyl im bzuch . 3ů di

fen sind noch etlich Pausen / die man generales nept /

etwan am anfang / etwa in mitte /des gfangs schlag

zufüllen . Vß wölchen offt vyl ihrtum / wer wolgut

man bette befunder zeichen darzu / abetes istieg ein

mal angenommen /da bey laß man es bleiben . Difer

aller Pausen ist dise figur .

手
Paufa modi .Paufa loga . Paufa ppriè . Semipaufa .

E

Sufpirium , Semifufpirium. 1111 Generales .
G 4 Voa



ciiij Auß Glar . Mus . fig .
Don puncten Cap , iiij .

3fe puncten find zweierley / der ein in allem ge
fang fo glich offdie note zunächst gefegztwirt /
beißt Punctum additionis / Der zügebung / be

deutet die note / fo voz im gand / halb /durch hinweg .
Der ander Punce / fo man allein in dem Perfect ges
fang beucht / wirt etwas höhers von noten hinuff
geftelt / vnnd ist wie ein scheydung . Man fingt in
nit / finder er macht gar ein grossen vnderscheid /
wie dann in difer nach genden figurn erscheint heißt
Punctum Diuifionis .

Punctum Diuifionis . Punctum

Additionis .

Al



Ein außzug . CD

ALhie zum ersten /so scheidet der punct die zwo Se
mibzeues / vñ macht das fy nur zwo tempoza gel

tend .Aber bald anders gefest / ist die erste noten per
fect / vnnd thůt dzy Semibzeues / fo im fordern exem
pel nur zwo / von wölchemin nachgenden mehz ges
fagt wirt .

Von diyen vocabulen / Dodus / Tems

pus / vnnd prolation Cap . v .

Je nun voz angezeigt zwo theilug find /der er
ften fünffnoten in dry . vnd zwey / vnnd wie die
theilung in day / perfect genempt / die andere

Imperfect , Vffdis batmandzy vocabule odezwozt
ly der theylang erdacht / Modus Tempus / Prolas
tion / vnnd Modus / den grösseren / vnnd den kleine
ren . Der grösser ist / so die Maxima miffet die lange :
der kleiner ist / so die lang mißt die breueis . Tem
pus / so die breuis mißt die Semibzeueis , Zum
letften Pzolation / so die Semibzenis die Minis
mas misfet / vnnd das als /wie jetz gemelt /zwyfach /

das ein Perfect / das ander Jmperfect /
als in diser figur clars

lich erschindt .

65 S Modus



cvf Auß Glar . Muf . fig .

Modus maior perfectus .Eiusfignum. Modus maior imperfectus .

Modus minorperfectus. Eiusfignum. Modus minorimperfeélus.

000

E

Tempus perfectum . Signatemporis perfecti . Tempus imperfectú .

+ 66

Signa téporis Prolatio perfecta . Signaprolatio. Prolatio im¬
imperfecti nis perfecta . perfecta .

Von



Lin außzug !

Von Zeichen . Cap : vj .

cvis

On sind zůfozdziften an im anfang zeichedifer

dingen aller . Des grössern Modus so er pers

fectist /zeichen sind zwo pausen zogenduzch dzy

Spacia : Des kleineren ein pauß / auch durch dry spas

cia / vnnd bed biß auffdie vierten linien . Wiewol fo

die felbigen pausen / eine oder zwo ein gangen oder

ein halben circkel am anfang nach jnen habend / pau

fiert man sy nit am anfang / dann fye sind nur ein zeis

chen des Modi /aber in mitten paufiert man fy. Sise

zwen perfect Modi find nitt vylim bzuch / vñ beson

der der groß . So aber kein zeiche /durch solch gemel

ten pausen sind / so ist der imperfect Modus / groß

vnnd klein . Weiter das perfect tempus wirt anges

zeigt durch ein vollkommen zirckel O . Das im

perfect tempus durch ein vnuolkomen zirckel C

Sum letsten /die perfect pzolation durch ein puncten

im zirckel / o /ift aber ie in keim brauch mehz . Es

find noch vyl opiniones vnnd meinungen /nit not all

zu erzellen / dañ ettlich zeigend an den Modum mit

zirckel / dz tepus mit zal / als Oz fol des volkome mos

di vñ tépozis zeiche sin . AberCz beider vnuolkome .
Zů



0755
evis Aub Glar . Bus . fig .
3 vnfern ziten beucht ma gemeinlich nur dife zwey
OC vnd die felbigen etwa mit strichen wel
che strich doch nut endrend im gfang /dañ das man
etwas hurtiger fingê fol . Es sind auch beimliche zei
chen der deyen Modi /Temporis / vnd Prolation / na
lich mit schwarzen noten / dañ als offe ma findt diey
lang schwarz / oder als vyl fie geltend / so ist es
der perfect Modus / aber drey Breues / oder die als
vyl gelted des Tempozis / der Prolatz /dzy Semibze
peis / als hie in difer figur angezeiget würd .

- Vel¬

fic

Modi perfecti implícita figna . Ite téporis perfecti .

Prolationis perfecta .
Ven



Lin außzug . civ
Don schlag oder Mensur in der Mus

fick . Cap .

V

vij .

And wiewol man den schlag vozettlichen jas
ren hart gesetzt auffdie Breuem so ist doch
iets gemeinlich off die Semibzeue aller Musis

cken schlag gericht / ist auch leichterer zulernen . Wie
vyl aber schleg ein jetliche noten hab / auch wie vyl
noten vffein schlag gang /findt man liechtlich in der
noten resolution / dañ es als vffdie Semibzcues ge
richt ist. Derhalb wo Modus / Tempus / vñProlas
tion / ( dife drey ) perfect find / da gilt die Maxima
xxvij Semibzenes / das doch nimmer oder gar felte
geschicht .Wo aber dife dry Modus / Tempus / vnnd
Dzolation imperfect find /da giltet die Maxima nuz
acht Senubzeues /das in einem gemeine bzuch . Es
begibt sich aber offt / das ma es mifchlet / dz der Mo
dus vn Prolatz vnnolkommen sind / aber das Tempus
perfect . Wo das geschicht / fo gilt die Marima rif
Semibreues . Des ersten exempel so Modus / Tem
pus vnd Pzolation perfect find / wollend wir vnder
laffen darumb das es fchter nimmer sich zutreit . Des

anderen aber so alle ding imperfect find /
vnnd offe ist / setzend wir dise

Resolution .
Wo



Auß Glar . Muf . fig .

? ?? ?? ?? ?? ?999999
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C

ཟྭ

wo aber



O

Ein vßzug . vi
Wo aber allein Tempus perfectum ift /

die anderen imperfect / ist dise figur .

& &
VV V V V V V V V V

E

Fon det



Auß Glar . Muf . fig .

Von der Augmentatio / Diminution /
vnnd Semiditas / das ist / von deren /

minderen / vñ halb ab . Cap . viij .

Shabend voz etlichejare die Mufici im bruch
gehept / dz nur zu einer ftim / als offtermaizum
Tenoz / babend gefeszt ein puncte in ein zirckel

oder ein halben zirckele vnd damit die noten ges
mehet vñ genempt Augmentation / also das die mis
nima batt thon ein Semibzene . Jrê die perfect Se
mibzeuis hatt gulten dzey Semibzeues . Wan aber
dise zeichen in allen stimmen gestanden / so ist es Peola
tion perfect als here Franchinus fagt /wiewolfy in
Feine bzuch mehr . Derhalbe wo in einer ftim erwa
wenig noten find / vnnd in den anderen ftimen vylno
ten ( doch einerley ) ist der Augmentation zeichen .
Weiter / so offt man will anzeigen / das man etwas
hurtiger vffy / vnnd etwas schneller yl /fo nempt ma
es Diminution / als der obgemelt franchinis ans
zeigt . Des zeichens ist ein strich oben herab durch
ein ganzen oder halbe zirckel / doch verendert er die
noten nit in irem wert / funder allein das man etwas

mehz ylt / befunder so manzebózen müd ist . Erlich fe
gend auch Diminutione in difen zeichen 0333
Sie man auch des Trypels 'zeichen nempt / da diey

Semis



Ein außzug . cviti
Semibzeues nur offein langen schlag gfungen wer
den / etwanmacht man alle noten schwarz inn dem
felben Tripel . Es sind so vyl opinion in difer leer /dz
man es nit wol all erzellen mag . Dann weiter feind
auch in etlichem gfang zeichen /die de balb theil min
drend / als wan in zweye ftimen Con gesetz wers
dend /das nemend sy Semiditate /dz ist halb ab / als
Bobzecht vnnd Jusquin etwan bzuchend . Zum lets
ften ist zuwiffen / dz ettlich auch allemal dem gfang
fürscheibend / fig die Brenis lang . 3tem widerumb /
fig die lang Breuis / wölches alles in der sånger eis
gen gefalle gefegt /wir fallen laffend nitt on vefach /
vnd andere ding an die band neme / so zu diser kunst
imebz dienend vnnd nutzlich sind .

Vonder noten Imperfection .
Cap . iv .

Calle perfect gefang ist feer vyl mig vnnd ars
beit / derenmann wol embåren wirt / wannes
zum ersten mitt ernst fürfechen wer worden .

Dann die perfectionleidet vyl bindernuß / das ye
nitt fürlich ghat / vnnd so nemptmann es ein 3ms
perfection Begibt sich offt das der note zú vyl find /

fo



exiil

so muß etwa die gröffere gemindert werden /damit

die kleinere auch in die perfection kome . Wid . rumb
begibt sich / dz der noten zwenig find / so muß man et

wan eine duplieren / vn daffelbig nempt man Altes

ration . Aber mit Furgen worten der imperfection
halb ist ein solche regel : Als offt ein kleinere noten in

allen perfectione der gröffern nach kompt /fo nimpt

die sich von der gråffern / als wa nach der breuis per

fect /die dey femibreues gilt / ein femibzeuis fumpt /

fo verlirt die breuis ein femibzeue / vñd gilt jeg nur

zwo femibzeucs / die funft drey gulte . 3tem ein lans

ge so sy inperfecto tepore fechs femibzeues folt thun

fo ein femibzeuis vff sy volgt / thut fy nur fünff femi
breues . Aber folchs mag ein punct diuifionis wens

den . Dife imperfection ift auch in modo vnd prolas

tione / aber darum das sich die selbigen gar selten zu

tragend / laffen wir sy falle . Mitt de Pausen ist auch

zumercken / das Semipausa nach den perfecté note

nach geftelt glich die krafft batt als Semibreuis no

ta / nimpt fich felbs hinweg / wie gesagt ist von der

Semibreui .Was biß hår von der Imperfection ge

meldet / miß man in bzuch durch gfang bringen /

dann funft ist es vergeben / vyl wozt ma

Auß Glar . Ouf . fig .

chenda kein bzuch ist .

Don



Ein außzug . CUD
Von der Alteration . Cap : y .

3e Alteration ift der noten duplation /wie voz
gefagt ift / vnnd ist derhalb erfunden / das gels
chenoten voi glichen noten nitt mögend Im

perficiert werden / als franchinus schzibt / ist alleint
wie die imperfecton in perfectis derhalb diferegel
geben wirt / Als off in perfecto Modo zwo breues
oder in Tempore perfecto zwo Semibzenes oder in
perfectapzolarione zwo Minime offerthalb deyen /
überig find / so muß man die nachgendere duplicies
ren / damite die dzyung voll werd / nitt die void ge
nota . Salchs wirt offt durch punctum divifionis
anzeigt . Des ist auch zumereken das weder Paufent
noch kleinere noten gealteriert werdend . Das aber
dennoch etwas frucht bie entwachfen meg /wil ich
ein klein exempel of Jufquin Meß off fortuna cons

poniert / das erst Byrie bichar setzen / darin ums
perfection vnnd Alteration gefechen /

befunder im Te noz .

Tenou



cvvj Auß Glar . Mus . fig .

Tenor .

Κύριε

Κύριο

Cantus .

Altus .



१ -

Kúgie

:

Kipis

Ein außzug . eyvi

Altus .

Bafis .

H 3 Cantus .



cxviij Auß Glar . Muf . fig .

εισορ .

Cantus .

o O o Oo d ₤ 9 1 6

Altus .

KOON.

I

in i



Ein außzug .

ff f f f o z

- ) :

ટૂંક XOPP.

Bafis .

of of fof f

cviv

#

λέ φορ ,

3m Difcant / Alt vnnd Baß sicht man wie die erste
noten imperfect find von zwey minimis / die gelich
find einer Semibzeui . Jm Cenoz aber ist die erst nos

ten perfect / da die ligatur imperficiert nit . Die dzyt
te wirt alteriert / das ift dupliciert / damit die dzyung
volwerd . Die sechste ist perfect / von zweyer pausen
wegen . Die zechende ist auch altera / das ist duppell .
glicher vefach wie die dritte altera ift .

4 Dop



Auß Glar . Muf . fig .
Von der Syncope genempt .

S
Cap . el .

Yncopennennent die Mufici / wañ die min
deren noten etlich durch die zwischen ligens
den note abgefundert /zületft in sich selbs wi
der in schlag gezogen werdend . Macht über

auß ein lieblich gfang / wo fy /wie die kunst erfordert /
recht ingefürt wirt / ift gang gemein im bzuch . Ders
halben nitt notwendig vylwozt zufüren / funder diß
erempel biebar setzen / vß dem Magnificat Primi
Coni / im Difcant / das der wirdig herz Bomerus
Berpol / ein berlicher man in difer kunst /zü vnser zeit
gemacht hat /den wirdigen edlen vñ tugentriche fro
wen zu S. Claren zu Friburg im Brisgouw .

Cantusi

Quia fe cit mihi magna , qui

potens eft , & fan &tum nomen & fan &tu nomen
fanctum



Lin außzug . CODE

Hanctum nomen eius .

Tenor .

00 0 0 1 0 0 0 0 2

Quia fecit mihi magna , qui potens eft , & fan¬

&tum nomen eius , / / & fanctum nomen eius .

Bafis .

A

00 . 100100787

Quia fecit mihi magna mihimagna , g pores eft , &

菁立 鼓
fanctu nomen fanctum nome , & fan &tu nome eius .

HVOR



evvi Ruß Glar . Bus . fig .

Donden Proportionibus . Cap . vis .

Ein gwaltiger vnd artiger ding ist in der Mu
fict /dañ pzoportion / nach rechter kunst außges
theilt / wie der berlich mann franchinus in de

Foftlichenbach der propoztio angezeigt . Aber kein
fchwerer ding / alfo das kummigklich ist / alle die sel
bigen fo er anzegeit / züfingen . Wolches doch nach
der groffen kunft nit ein anfebé bat / ia auch nit also
lieblich oder brüchlich / als kunftlich es ist . Derhals
ben es die Componisten vnd groffen Cantores felte
antafted / sy laffend es wol ruwen . Doch habend fye
cttlich im bzuch / wiewol gar wenig . 3n minem tore
chten fiñ / Duplam / Triplam vñ Quadruplam / oder
noch groffer zefezen / bedunckt mich nitt von noten
fin / so doch die note in im selber find duppel / tripel o
der vierfach /da ma zwo / dry / vier / gege einerrechne
mochte / wiewol inen vnglich / noch dennocht finde
masy . Dero wölled wir ganz kurz exempel fetzen

Dupla Proportio .

Vpla Proportio ift / so die gröffere zaal die klei
Here zweymal batt / oder begrifft / als 4 gegen
2.Aber im gfang ist Dupla proporrio / so die

noten



in außzug . cyvin

noten Sen halbtheil minder geltend / vnnd dasselbig

perfect / vnd imperfect / vnd zeichnet man solchs mic

3wozalen also wirt aber zerstözt mit Tepozis
3

ze ben Coder mit vmkerten duplen * 2lf༠
auch in Tripla / Quadrupla vnd allen andze Propore
tionen . Di er dupla propoztio auß dem edlen Frans
chino / ift diß exempelin tempore perfecto .

0

Isacta & immaculata uirginitas , quibus

€

2

te laudibus efferam ne fcio .

HO

Sancta & immaculata uirginitas , quib . te laudib .

o C # # f o o f
efferam ne fcio Tripla



cxviij Ruß Glar . Muf . fig :

I
Tripla proportio .

Ripla Propoztio ift / wenn die grössere zal die
Eleiner dreymal begreifft / als 6 gegen . Aber
imm gefang ist Tripla propozrio / so dienoren

drey für eine kommend / als dzey breues für ein Bees
wis / vnnd wirt auch mitt zalen also verzeichnet /
$ 69 wirt auch zerstdet mit Tempozis zeichen
OC oder vmterten trüplen ; fo Fein zeichen
entzwischen kumpt /dañ funft wüchsend fy in Triple .

I 2 B

$

Cantus .

3

3

Gloria in ex¬

celfis Deo .

Tenor .

Gloria in excelfis Deo , Qua



Ein aufzug .

Quadrupla proportio .
CUUV .

D3fe Proportion ist so die grösser zal die kleinvier
mal begrifft als 8 gegen . Difer ist das crem pel

initsfe Resolution .

Chriftus noftra redemptio .

I

車
A

Chriftus noftra re demptio .

AR



exovj Aus Glar . Bus . fig .
Alle dise species find niner für dan die leü : züäffen /

ma bzucht fy offt in ander weg / als wan de gfang
fürschzibt /wachs der Tenoz in Suplo / Triplo / Qua
druplo . Dz nechft exepel möcht man auch in dapla
proportione / vñ octaua infüren / ist nur dee bobe ver
standts bracht / nit von note vyl arbeit daruffzelege

Proportio Sesquialtera .
Ber anderthalb Proportion / die man in Latin
Sesquialteram oder Sesquiplam neñet / ist wol
anfichtig vnnd etwan im brauch / da ein ganze

vnnd ein halbe gegen einer einzigengsungen wirt /
ift ganz luftig züb özen . Die Tripla isi difer dupla
als im Tenoz erschint .

Cantus

++4༠༠
Glo ria in excel

fis De 0 .

Gloria



3 : 41

Ein außzug . coyvij

Tenor .

ten

Gloria in excelfis Deo .

Für die zwo ziffer in Difcanto / fers dis zeichen 43
vñi Tenoz fetz ein puncten nach der vierde nos

auch allen nachgenden noten / fo wirt ein Tri
darauß / von dem wir iets sagen wollend .

Vom Tripel .

pel

Sift noch ein form oder wißzüfingen dry Ees
mibreues oder irsglichen offein gwaltige sch &
ne lange schlag . Die selbige wys schzibt ma als

mal mit wißen / etwa mit schwarzen noten . Zum off
tren mal mit Breuibus / vñ Semibreuibus / allemal

mitt Semibreuibus vfi minimis / werdend vyl zeis
chen erfunden als 3 O , C30 wirt auch ein Tri

3
pel genempt . So doch Tripla proportio gar ein ans
der ding ifi / in alle meffen im bench / zületfe im Et in
terra / oder Patrem . Derhalb wir nur ein klein exem
pel bierin fezend vs Jusquins Aue Maria .

Que



cyyviss Auß Glar . Muf. fig .
Cantus .

g

Aue uera uirginitas immaculata caftitas ,

每月

cuius purificatio noftra fuit purgatio .
Altas .

Aue uera uirginitas immaculata

caftitas , cuius purificatio noftra fu¬

it purgatio ,
Aue



Ein außzug . cypiy
Tenor .

Aue uera uirginitas immaculata caftitas , cu¬

ius purificatio noftra fuit purgatio .

Bafis .

Aue uera uirginitas immaculata caftitas , cuius

^
→

purificationoftra fuit purgatio .
Dife



Ruß Glar . Mus . fig .

Ise form /fo fy mitt gliche schlag in allen stim

mendaber fart / kan nit Propoztion genempt

werden / dann in allen Proportionen / allweg

die gröffer zaal /de : mindere verglicht wizt . wir ach

tend si für ein nüwerzung der Perfection / dann inn

ir ist / die A teration vnnd Imperfection / mitt den

minderen noten / puncten / vand pausen auch schwar

zen noten /durch welche verbozgne zeichen / die Pers

fection anzeigt wirt im vj -capittel / vñ in disem nach

volgenden gfang volkommen gesehen

text

Cantus .

Loannes Wannenmacher .

A gnus De i , qui
Tenor .



A

Ein aufzug .
Tenor .

gnus De

í , qui

Bafis .

A gnus Dei ,

gui

I 2 Cantus ,



cxyvi Auß Glar . Mus. fig .
Cantus .

tol lís peccata mun¬

di miferere no

गिं

Tenor .

ftri .

tol lis peccata
mundi

miferere



Ein außzug . cyvviij

miferere no¬

ftri .

Bafis .

tol lis peccata

mundi miferere no¬

I }

ftri .

Alhie



cxxxiiij Auß Glar . Muf . fig :
212bie wollend wir etlich exempel zu der übung die

nend / bar setzend /dann funft die kunst wenig ver
fast / als vns aller kunsten meister sagend .

Exercitium in Muficis .



Lin außzug . cvvvv

I ff f f ff f ff f f f

I 4



cvvvvj Auß Glar , Mus . fig .



Ein au ßzu g . cxxxxy

Exercitium , ubi mi in bfahmi .

時間
I



cyvyvin Auß Glar . Mus . fig .



Ein außzug . cxvviv



cvvvv Auß Glar , Mus . fig .

Exercitium , ubi fa inbfahmi .

#IP a o+ +b 1j +dp² + hpm



Ein vßzug .

เQQQQว

ITf f f f f f f f



Auß Glar . us . fig .

FINIS .
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